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Staatshaushaltsplan 2023/2024

Einzelplan 17: �Die oder der Landesbeauftragte für den  
Datenschutz und die Informationsfreiheit
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B e r i c h t

Der Ausschuss für Finanzen hat den Einzelplan 17 – Die oder der Landesbeauf-
tragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit des Staatshaushaltsplans 
für die Haushaltsjahre 2023/2024 in seiner 21. Sitzung am 18. November 2022 
beraten. 

Der zu dieser Einzelplanberatung schriftlich eingebrachte Änderungsantrag 17/1 
ist diesem Bericht beigefügt (siehe Anlage).

Der Vorsitzende begrüßt einen Vertreter sowie eine Vertreterin von der Dienst-
stelle des Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
(LfDI). 

Der Berichterstatter trägt vor, der LfDI bilde eine unabhängige, nur dem Gesetz 
unterworfene oberste Landesbehörde und verfüge seit 2022 über einen eigenen 
Einzelplan. Die Bedeutung dieser Dienststelle sei allgemein bekannt. Er verzichte 
auf einen ausführlichen Bericht über das, was diese Behörde an Gutem bewirkt 
habe, und beschränke sich auf den Hinweis, dass sich die sächlichen Verwal-
tungsausgaben beim LfDI gegenüber dem Vorjahr nicht erhöht hätten und auch 
bei den Titeln, die der Einzelplan aufführe, keine wesentlichen Änderungen ein-
getreten seien.

Der Abgeordnete dankt schließlich allen beim LfDI Beschäftigten für die Leistun-
gen, die sie für das Land Baden-Württemberg erbrächten. 

Der Ausschuss nimmt vom Vorwort sowie von den produktorien-
tierten Informationen ohne Widerspruch Kenntnis.

Kapitel 1701

Die oder der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit

Der Vorsitzende ruft den Änderungsantrag 17/1 mit zur Beratung auf.

Eine Abgeordnete der Fraktion GRÜNE bringt zum Ausdruck, die vielfältigen 
Aktivitäten des LfDI würden wohlwollend wahrgenommen. Bei den Haushalts-
verhandlungen sei versucht worden, den Wünschen dieser Dienststelle Rechnung 
zu tragen. Alle Wünsche hätten sich zwar nicht erfüllen lassen, doch erscheine es 
sinnvoll, wie im Änderungsantrag 17/1 begehrt, k.w.-Vermerke zu verlängern und 
Stellenhebungen vorzunehmen. Es bleibe im Übrigen zu hoffen, dass die Behörde 
auch unter neuer Leitung den eingeschlagenen Weg erfolgreich fortführen könne.

Dem Änderungsantrag 17/1 wird einstimmig zugestimmt. 

Kapitel 1701 mit den beschlossenen Änderungen einstimmig ge-
nehmigt.

Ein Abgeordneter der Fraktion der CDU betont, er würde sich wünschen, dass 
bei der Beratung eines Einzelplans im Ausschuss die Amtsspitze des betreffenden 
Ressorts hier anwesend sei.

Der Vertreter von der Dienststelle des Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit teilt auf Frage seines Vorredners mit, der Landes-
datenschutzbeauftragte lasse sich entschuldigen. Er sei wegen der Teilnahme an 
der 46. Datenschutzfachtagung bedauerlicherweise verhindert.

26.11.2022

Nicolas Fink
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